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Beylage zum Anzeige - Blatt i^ro. 16.

für den Kinzig - , Murg - , und Pfinz - und Enz - Kreis .

Mittwoch den 2- . Februar 1819.

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Brette » . sDvrladunq .) Johannes Win -

lerr vt h von Sikingen , und Karl Friedrich C 0 n -

radi von Bretten , welche von dem Großh . Militär

deserlirt sind , werden andurch aufgefordert , sich bin¬

nen ü Wochen dahier zu sistircn , indem andernfalls

das Rechtliche gegen sie erkannt werden soll .

Bretten den ei . Febr . 18 ' y .

KroßkerzoalicheS Bezirksamt .

( » ) Gengenbach . s 'Lorladung ^ Weil Paul

Kopf » on Zell , welcher in der Eonscription von

1818 . zum Activdienst bestimmt ist , auf ergangene

Ordre sich zur Großh . General - Kanions - Inspektion

bisher nicht gestellt hat , so wird derselbe andurch öf¬

fentlich vorgeladen , daß er bei unterfertigter Stelle

um so gewisser binnen 6 Wochen sich stelle » als ge¬

gen ihn gesetzlich fürgefahren werden würde .

Gengenbach den 8 . Febr . i8 ' y .

Großherzogl . Bezirksamt .

( r) Gengenbach . sDekanntmachung .) In

Sachen des Anton Göhrin g von Nordrach , Klä¬

gers , gegen seine Stiefmutter Juliana Welle von

da , Beklagte , di « Nikolaus Göhringische Berlaffen -

schafksAblheilung betreffend , wurde durch unterrich -

terliches Erkenntniß vom ro . » . M der Kläger un¬

ter Berfällung in alle Kosten mit seiner Klage abge¬

wiesen . Da nun derselbe auf wiederholt ergangene

Ladung zur Urtelspublikation nicht erschienen , so wird

vorstehendes Urtel öffentlich bekannt gemacht , daß

die AppellationsFatalien nach Umfluß von > r Tagen ,

vom Datum des gegenwärtigen Anzeigeblatts an ,

zu laufen anfangen .

Gengenbach den 19 . Febr . , 819 .

Großherzogl . Bezirksamt

( >) Heidelberg . s Bekanntmachung und

Bignalement . Î Der unten beschriebene Einwohner

von Rohrbach , Ludwig Leibert , hat sich seit dem

Seplbr . v . I . von Hause «ntf . rnt , und nichts von

sich hören lassen , gleichwohl soll er in verschiedenen

Drten der Großherzogl . Aemter Bruchsal , Karls¬

ruhe , Breiten , Eppingen , Wiesloch und Schwe -

zrngen ziemlich abgerissen gesehen worden seyn . Da

in mancher Hinsicht es nothwendig erscheint , daß

dieser Mann von seinem zwecklosen Herumirren zn -

rückgebracht wird , so werden s ' mmtliche Behörden

ersucht , denselben ausfindig macken , anhalten und

sicher hierher geleiten zu lassen . Zu besserer Kennt¬

lichmachung Leiberts wird bemerkt , daß er unter dem

Nahmen Augendoktor ziemlich bekannt ist . Zugleich

werden die noch allenfalls unbekannte Gläubiger des¬

selben aufgefordert , binnen 4 Wochen bey Strafe

des Ausschlusses ihre Forderungen diesseitigem AmtS -

Revisorate zu liquidiren .
Signalement .

Derselbe ist ungefähr 5 Schuh 6 Striche groß ,

hat blonde rund geschnittene Haa »e , längliches Ge¬

sicht , große Augenbraunen , eine mittelmäßige ge¬

bogene Nase , ist von unttrsehter Statur , und un¬

gefähr - 56 Jahre alt . Bey seiner Entfernung war

er bekleidet mit einem dunkelblauen Ueberrock , einer

dergleichen Weste mit platten Metall -Knöpfen , einem

paar tuchenen langen Hosen , mit Stiefeln , die er

über die Beinkleider tragt , einem schwarzseidenen

Halstuche und großem dreyeckigten Hut .

Heidelberg , dm 15 . Febr . 18 >9 -

Großherzogl . Stadtamt .

(0 Billingen . sStrastirthel.) Gegen den

Refraktair Jakob Stern von Dauchingen , welcher

sich auf die Vorladung vom 6 Wintermvnat v . I .

nicht gestellt , hat das Großherzogliche Direktorium

de » Donau - Kreises mittelst Beschlusses vom z . d. M .

Nro . 118 » . den Verlust des Vermögens und OriS -

bürgrrrechtes ausgesprochen . Welches öffentlich be¬

kannt gemacht wird .

Vjüingen , den 17 . Febr . >8 ' 9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( ■>) Mannheim . sBekanntmachung . 1 Da

auf die diesseitige Aufforderung vom , 4 . November

1818 « Nro . 4468 . Niemand erschienen ist , welcher

einen rechtlichen Anspruch auf die zur Masse des ver¬

lebten Ferdinand Braun gehörige , von den Han ,

delsmann und Tapetenfabrikant Jakob Behage !-

schen Eheleute ausgestellte Hypotheke zu 6000 fl .

so sich nicht mehr vorfand , gemacht hat , so wird

dieselbe hierdurch als mortisikirt erklärt .

Mannheim den 8 - Febr . 18 >9 -

Großherz . Stadtaml .



K a u f - .A n t r a g e.
( r ) Baden . sWirthshausversteigerung . f Auf

Ansuchen der Karl Jungischlen Eiben dahier ,wird das ihnen zustehende Wirthshans zur Rose aufdem Marktplatz bei der Pfarrkirche liegend , bestehendim untern Stock aus einer großen Wirthsstube , r
Zimmern und Küche, im ober« Stock aus 8 Zim¬
mern , nebst abgesonderten Pferd - und Rindvieh -
Stallungen mit Heuboden , dann einem Balken - undeinem gewölbten Keller , in welchen wirklich 870Ohmen in Eisen gebundene Faß vorhanden sind ,mit den Faß , Dienstag den 16 . k. M . Merz Nach¬
mittag « um 2 Uhr im Wirthshause selbst, unter sehr« nnehmlichen Bedingnißcn an den Meistbietendenals Eigenthum öffentlich verkauft werden. Auswär¬
tige Steigerer haben sich über ihren sittlichen Lebens¬
wandel und VermvgensUmstände mit obrigkeillichin
Zeugnissen auszuweisen .

Baden den , 0 . Febr . , 8 >9.
Großherzogl . AmtsRevisorat .

<1 ) Kork . sFrüchte und Strohversteigerung . )
Bey Unterzeichneter Stelle sollen von den zum Ver¬
kauf bestimmten Naturalien Montag den > . Marz
dahier zu Kork 100 Vrtl . Waizen , 50 Vrtl . Gerstund 500 Bund Stroh und sodann

Dienstag den 2 . Marz zuBischoffsheim ZoVrtl .Korn , 80 Vrtl . Gerst und 2500 Bund Stroh , je¬desmal Nachmittags 2 Uhr öffentlich gegen baare
Zahlung parthienweise versteigert werden , wozu mandi« Liebhaber andurch einladcn will .

Kork , den 18 . Februar >8 ' 9 .
Großherzogliche Dowanialverwaltung .

fr ) R h e i n b i sch 0 ffs h e i m. sFrüchteverstei -
gerung .^ Donnerstag den 4 . März Morgens um yUhr , werden von dem Kirchenspeicher zu Rh . inbj -
schoffsheim in dem Wirthshause zur Krone daselbsten
45,Viertel Waizen , 70 Vrtl . Korn und 10 Vrtl .
Gerst , gegen baare Zahlung versteigert , und bei
annehmlichen Geboten ohne Ratifikations - Vorbehalt
zugeschlagcn werden .

Rheinbischoffsheim den > 7 . Febr . i8 « 9»
Großherzogl . Kirchenschaffney .

( t ) Schütter « . (Fruchtverkauf. ) Auf dem
herrschaftlichen Speicher in Lahr , werden abermals
Donnerstag den 4 . Merz d. I . Vormittags 9 Uhr
ungefähr rro Viertel Früchten aller Sorten , in klei-
nen Parthien , je nach Verlangen der Liebhaber ,
gegen bei der Abfassung zu leistenden baaren Zah¬
lung versteigert werden ; Vorbehalt hoher Ratifikation
«eilt nur in dem Fall «in / wenn der Preis dem

Vcrhaltniß der zwei letztvorgehendrn Marktpreißc »zu Lahr nicht angemessen ist .
Schütter » den 20 . Febr . 1819 .

Großherzogl . DomänenVerwaltung Lahr .(r ) Ba de n . ( Versteigerung von chirurgischen In¬strumenten , so wie auch solcher für die Geburtshülfe ,und einiger in diese Fächer einfchlagendeu Bücher . jAlle zur ausübenden Wundarzneykunde gehörendeInstrumente , so wie auch die für die Gebuttshülfe ,nebst einigen in diese Fächer einschlagenden Büchern ,welche dem verstorbenen Landchirurgen , Hrn . Schütz ,gehörten , werden den 9 . Mär ; d . I . , im Gasthauszur Blume , gegen gleich baare Zahlung , an de«
Meistbietenden überlassen .

Baden den >0 . Febr . i8 >9 .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 1 ) Pforzheim . (GemeindsSchafrreyverlei -

hungen .) Die Gemeindsschäferey zu Mühlhausen ander Würm , welche 250 Stück Schaafe ertragt , wirdbis Freitag den 19 . Merz Vormittags 10 Uhr im
Ochsen in Mühlhausen ;

Die Gemeindsschäferey Neuhausen , worauf ZooStück Schaafe gehalten werden dürfen , bis Sam¬
stag den 20 . Merz Vormittags eu Uhr auf dem
Rathhaus allda , und zwar beide unter annehmlichen
Bedingungen öffentlich verliehen werden .

Pforzheim am 12 . Febr . 1819 .
Großh . Stadt » und lte « Landamt .

Bekanntmachungen .
0 ) Grünwinkel . (Bekanntmachung . ^ Un¬

terschriebener hat die Ehre hiemit anzuzeigen , daßer in derselben Eigenschaft wie bisher , das hiesigeGeschäft nicht nur so fortführe , sondern dasselbe auchmit einer neuen Essigsiedcrey und Dlei .suckerfabrik
vermehrt wurde . Auch wird er gutes Weiß - und
Braunbiermachen . Durch gute Waaren » . angemessenePreise hofft er das seinem seeligen Herrn Prinzipa¬len geschenkte Zutrauen auch noch ferner zu erhalten .Von dem beliebten Englischen Bier ist auch wieder
zu haben . Grünwinkel am re . Febr . » 8 ' 9 .

G . I . Seitz , Verwalter .

Dienst - Nachrichten .
Der vakante Schul - und Meßmerdienst zuWorblingen , Amts Radolpbszell , ist dem Schul¬kandidaten und Schulverwalker Zinnsmayer allda

definitiv übertragen worden .

Se . König !. Hoheit haben huldreichst geruht ,dem Jakob Keßler dahier , den Chaakler als Hof -
Hutmacher zu ertheilen .
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